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Die Postverwaltung Donaueschingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorphilastempel Nr. 0275 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Postgeschichte 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donaueschingen gehörte zur fürstenbergischen Landgrafschaft Baar, kam 1805 an Baden. Ab 
etwa 1775 bestand eine Posthalterei der kaiserlichen Reichspost mit reitenden und fahrenden 
Posten. Der älteste Brief von Donaueschingen mit dem Stempel De Donaueschinges stammt 
aus dem Jahre 1795. Durch einen großen Brand im Jahre 1908 wurden bei der Stadt alle 
Archivunterlagen vernichtet. Einwohner: 1843 – 3.007. Das vorgesetzte Postamt war 
„Freiburg“. 
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1755: Donaueschingen gehört zur fürstenbergischen Landgrafschaft Baar, kommt 1805 an 
Baden. Ab etwa 1775 besteht eine Posthalterei der kaiserlichen Reichspost mit reitenden und 
fahrenden Posten. Der älteste Brief von Donaueschingen mit dem Stempel De Donaueschinges 
stammt aus dem Jahre 1795. Die Posthalterei befindet sich in Händen der Familie Bayer. 1762 
übernimmt die Witwe Maria Katharina Bayer die Posthalterei an Stelle ihres verstorbenen 
Mannes. Noch 1802 ersucht ein Posthalter Bayer um Anwartschaft auf die Posthalterei für seinen 
Sohn. (Münzberg  VIII/4 K-165/166) 
   
1807: Der Thurn und Taxissche Postverwalter Anton Bauer wird als Großherzgl. Postverwalter 
bestätigt. (RegBl 20/1807) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
AnzBl Nr. 25/1830 
 
1816: Bereits zu dieser Zeit befand sich hier eine Postverwaltung.. 
 
01.07.1838: Bis dahin war die Posthalterei mit einer aufkündbaren Postverwaltung verbunden. 
Nun wird ein Postamt eingerichtet. (RegBl 20/1838, Vobl 8/1838) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
RegBl Nr. 20/1838 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vobl Nr. 8/1838 
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1842: Posthalter ist zu dieser Zeit Johann Baptist Baur. (GLA)
 
1846: Bereits zu dieser Zeit befand sich hier eine Posthalterei. 
 
05.1854: Das Lokalpostamt Donaueschingen wird in eine Postverwaltung umgewandelt. (RegBl 
28/1854, Vobl 20/1854) 
   
15.06.1868: Mit Eröffnung der Bahnstrecke Engen-Donaueschingen wird ein Post- und 
Eisenbahnamt Donaueschingen eingerichtet. (Vobl 22/1868) 
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Vobl Nr. 22/1868 
 
01.12.1870: Das Post- und Eisenbahnamt wird nach Villingen verlegt. In Donaueschingen wird 
eine Post- und Bahnverwaltung eingerichtet. (Vobl 91/1870) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vobl Nr. 91/1870 
 
Als Inhaber oder Leiter der Posteinrichtungen sind nachweisbar: 
(1807)   Postverwalter Anton Bauer (RegBl 20/1807) 
07.1838-05.1842 Postmeister Erasmus Scheyrer (RegBl 20/1838, Vobl 10/1842) 
05.1842-04.1846 Postmeister Friedrich Wenkebach (Vobl 10/1842) 
04.1846-07.1846 provisorisch Postoffizial Maurus (Vobl 11/1846) 
07.1846-01.1849 Postmeister Carl Harrer (†15.01.1849) (RegBl 26-1846, Vobl 2/1849) 
01.1849-11.1849 Postmeister Friedrich Wenkebach (unehrenhaft entlassen) (Vobl 4/1850) 
11.1849-07.1854 Postmeister Josef Bodenius (Vobl 29/1849, 27/1854, RegBl 30/1854) 
07.1854-06.1862 Postverwalter (1860 Postmeister) Friedrich Harrer (RegBl 30/1854, 
26/1862, Vobl 27/1854, 32/1862) 
06.1862-07.1865 Postverwalter Joseph Vittali (Vobl 32/1862, 38/1865, RegBl 26/1862, 
34/1865) 
10.1865-09.1868 Postmeister Rudolf Maier (RegBl 49/1865, Vobl 56/1865, Vobl 
22+44/1868) 
09.1868-12.1870 Post- und Bahnverwalter August von Davans (Vobl 44/1868) 
   
Inhaber der Poststallmeisterei: 
         ?    -03.1865 Poststallmeister Johann Baptist Baur sen (Vobl 9/1865) 
03.1865-06.1871 Poststallmeister Johann Baptist Baur jun. (freiwillig zurückgetreten) 
06.1871-12.1871 Poststallmeister Joseph Schaller (Vobl 32/1871) 
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01.01.1872: Bei Übergang des badischen Postwesens auf das Reich werden Post- und 
Bahndienst getrennt und neben der Großh. bad. Bahnverwaltung eine Kaiserliche 
Postverwaltung unter Kaiserl. Postdirektor Carl Becker eingerichtet. (Vobl 79/1871) 
 

Reiseschein aus Donaueschingen nach Neustadt von 1860 
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Reiseschein (rot) aus Donaueschingen nach Freiburg von 1837 
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Stempel - Übersicht 

Stempel der Vorphilazeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

F. C. A. Franco bedeutet: Fürstl. Cameral 
Amt. Portofreie Beförderung. Siehe RS 
101/1985, Seite 172/3. 
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Brieflade - Stempel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Siehe RS 96/RS 1983, 05/1974, 135/2002 
 
Stempel 0271: in „schwarz“ > 15 Stück registriert von E. Graf 1998. 
 
 
 
 
 
 
Aus „Leitfaden zur Postgeschichte und Briefkunde Band VIII/4 1994“ von Münzberg. 
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Pfohren 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

Beschreibung: 
An die Prinzessin von 
München. 
 
Prüfung: 
 
Auktion: 
100. Rauhut 08.2006, Los 
1, Ausruf EUR 400,- + 
Aufgeld. 
 
 Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Heidelberg 

Marke : Datum: 1840.01.01. 
Stempel : Donaueschingen und Graben (Rot). 
Tarif : . 
Leitweg Briefpost 
Reg. Nr. : 4406 Bemerkung: Zierbrief 
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Entwertungsstempel der Marken ab 1.5.1851 

Nummer des Entwertungsstempels  
der Postexpedition  

DONAUESCHINGEN: 
 

„27“ 

  

Farbe des Nummernstempels: 
 
 

„SCHWARZ“ 

  

Dauer der Postexpedition: 
 

Bis 31.12.1871 

  

Mi. Nr. 6(2) + 7? auf Brief nach Heidelberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a auf Brief nach Hubertshofen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Heidelberg 
Marke : Mi. Nr. 6(2) + 7? Datum: 185?. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 10) s. 
Tarif : 12 Kr. über 10 Meilen 2 fach. ?? 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2895  
Prüfung : Muß geprüft werden! 
Auktion : 
Bemerkung: - 

Datum: 1851.12.29. Aus: PE Donaueschingen. Nach: PE 
Hüfingen/LO Hubertshofen. Leitweg: Briefpost Marken: Mi. Nr. 
1a. Tarif: 3 Kr. bis 10 Meilen + Bestellgeld. Stempel: Nr. 27, 
NSt.: 2(063 2); rückseitig: NSt. 1(027 8). Bemerkung: Ankunft-
Stempel von Hüfingen; 3 Kr.-Marke abgefallen. Reg. Nr.: 0020. 
Gepr.: -- 
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Nebenstempel 
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Bewertung der Stempel und Briefe ab 1.5.1851 
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Uhrradstempel ab 1.5.1859 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Uhrradstempel Übersicht 
(nach Wahl „Die Uhrradstempel des Grossherzogtums Baden“ 2003) 

Uhrradstempel Landort / Postort Uhrradstempel Landort / Postort 
1 Allmendshofen 9 Zindelstein
2 Pfohren PA 10 Thannheim
3 Neidigen PA 11 Grüningen
4 Schächer 12 Aufen 
5 Fürstenberg 13 Waldhauen
6 Bräunlingen 14 Hubertshofen
7 Bruggen 15 Mistelbrunn
8 Wolterdingen 16 Unterbränd

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5 auf Brief aus Donaueschingen nach LO Heidenhofen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : PE Donaueschingen  
Ziel : LO Heidenhofen/PE Donaueschingen 
Marke : Mi. Nr. 5  Datum: 1860.09.04. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 1 Kr. Landpost 
Leitweg : Landpostbezirk 
Reg. Nr. : 3851  
Prüfung :  
Auktion : 
Bemerkung: Nachnahme. 
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Postablagestempel 

Bis zum Jahre 1864 verfügten die Postablagen ebenfalls, wie die Briefkästen, über Uhrradstempel: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ab 1864 entfallen die Uhrradstempel in den Postablagen und wurden durch spezielle 
„Postablagestempel“ ersetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bewertung: 

 
Postablage 

 
Stempelfarbe 

 
 

Euro 

 
 

Auf Marke 
Euro 

 
 
Nebenstempel 

Euro 

 
 

Dienstbrief 
Euro 

Bräunlingen Schwarz 70,-- 130,-- 25,-- 15,-- 
Grüningen  Schwarz 70,-- 130,-- 60,-- 15,-- 
Gutmadingen Schwarz 50,-- 100,-- 25,-- 15,-- 
Neidingen  Schwarz 70,-- 130,-- 30,-- 20,-- 
Neuhaus Schwarz 130,-- 250,-- 70,-- 30,-- 
Neuhaus Blau  80,-- 40,-- 
Pfohren  Schwarz 190,-- 180,-- 50,-- 30,-- 
Sunthausen Schwarz 200,-- 400,-- 100,-- 40,-- 
Wolterdingen Schwarz 450,-- 1.000,-- 100,-- 50,-- 
 
 
Wichtige Veröffentlichungen: 
 Die Einführung der Landpost zum 1. Mai 1859 und ihre  
 Organisation im Bereich Donaueschingen – Hüfingen –  
 Blumberg. Von Rolf Laschinger, Donaueschingen. Erschienen  
 im Rundschreiben ARGE BADEN Nr. 124/1996. 
 Die Geschichte von Donaueschingen, von Manfred Hermann,  
 Ebringen. 
 
 
 
 
 
 
 

Postablage Eröffnet Bis Uhrradstempel 
Bräunlingen 01.04.1870 31.12.1871 6 
Grüningen (Bahnstation) 16.08.1869 31.12.1871 11 
Gutmadingen (Bahnstation) 15.06.1868 31.12.1871  
Neidingen (Bahnstation) 15.06.1868 31.12.1871 3 
Neuhaus 1864 31.12.1871  
Pfohren (Bahnstation) 15.06.1868 31.12.1871 2 
Sunthausen 15.02.1870 31.12.1871  
Wolterdingen 01.10.1871 31.12.1871 8 
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Landortsverzeichnis von der PE Donaueschingen, 1863 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landort Uhrradstempel Leerung Gemeinde Postablage 
Aasen   6 mal Aasen   
Allmendshofen 1 6 mal Allmendshofen   
Auf Theil   3 mal Neudingen   
Aufen   12 6 mal Aufen   
Biesingen   6 mal Biesingen   
Bräunlingen 6 Bräunlingen PA 
Bruggen 7 Bruggen   
Donaueschingen   täglich Donaueschingen   
Dreilerchen   3 mal * Wartenberg   
Fürstenberg 5 Fürstenberg   
Gnadenthal   3 mal Neudingen   
Grüningen  11 6 mal Grüningen BS_PA 
Gutmadingen   6 mal Gutmadingen BS_PA 
Heidenhofen   6 mal Heidenhofen   
Hubertushofen 14 Hubertshofen   
Immenhofen   6 mal Pfohren   
Klosterhof   3 mal Thannheim   
Mistelbrunn  15 Bruggen   
Neudingen 3 6 mal Neudingen BS_PA 
Neuhaus   Neuhaus PA 
Neuhaus   täglich Nordhalden   
Oberbaldingen   6 mal Oberbaldingen   
Pfohren 2 6 mal Pfohren BS_PA 
Schächer  4 Fürstenberg   
Sunthausen   6 mal Sunthausen PA 
Thannheim 10 6 mal Thannheim   
Theil, Auf   3 mal Neudingen   
Unterbaldingen   6 mal Unterbaldingen   
Unterbeckenhof   3 mal Wolterdingen   
Unterbränd 16 Unterbränd   
Unterhölzer   6 mal Unterbaldingen   
Waldhausen  13 Waldhausen   
Wartenberg   6 mal Wartenberg   
Weiherhaus   3 mal Donaueschingen   
Wolterdingen 8 6 mal Wolterdingen PA 
Zindelstein 9 6 mal Zindelstein   
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Verkehrsverbindungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von 1859 
 

Von Freiburg nach Stockach und Constanz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von 1859 
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Tarif - Übersicht 

Tarifliste ab 1.4.1840 bis 30.04.1851 Inland 
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Nach Buchen bis Durlach 
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Progressionstabelle von 1840 bis 30.04.1851 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tarifliste von 1840 gültig bis 30.4.1851 ins Ausland. 

Von und nach Frankreich, Preußen, Sachsen. (Briefgewicht ¾ Loth, ca. 11,6 g) 
 

Nach Frankreich: Über Kehl  =   6 Kr. 
 Über Lörrach  =   6 Kr. 
  
Nach Preußen östlich der Weser  = 16 Kr. 
Nach Preußen westlich der Weser  = 13 Kr. 
 
Nach Sachsen  = 20 Kr. 
Von Sachsen  = 12 Kr. 
Ab 1.6.1846 aus und nach Sachsen = 19 Kr. gemeinschaftliche badisch-sächsische Taxe! 
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Grenzpostämter ab 1840 

 
Nach und von  
 FRANKREICH 
  Über Kehl = 6 Kr. 
  Über Lörrach = 6 Kr. 
  
 Der SCHWEIZ 
  Über Basel = 6 Kr. 
  Über Konstanz = 6 Kr. 
  Über Eglisau = 4 Kr.  
  Über Rheinfelden = 6 Kr. 
  Über Rheinheim = 4 Kr. 
  Über Schaffhausen = 2 Kr. 
 
 Dem fürstlich THURN & TAXISSCHEN POSTBEZIRKE 
  Über Heppenheim = 12 Kr.  
  Über Seligenstadt =  Kr.  
  Über Worms = 12 Kr. 
 
 Dem Königreiche WÜRTTEMBERG 
  Nach und von Württemberg > 
  Über Alpirsbach = 4 Kr. 
  Über Schwenningen = 2 Kr. 
 
  Nach Württemberg > 
  Über Friedrichshafen = 6 Kr. 
  Über Fürfeld = 10 Kr.  
  Über Illingen = 8 Kr. 
  Über Leonbronn und Schwaigern =  Kr. 
  Über Mengen und Sigmaringen = 6 Kr. 
  Über Mergentheim = 12 Kr. 
  Über Ravensburg = 6 Kr. 
  Über Schramberg = 4 Kr. 
  Über Tuttlingen = 4 Kr. 
 
  Von Württemberg 
  Über Friedrichshafen = 6 Kr. 
  Über Fürfeld = 10 Kr. 
  Über Illingen = 8 Kr. 
  Über Leonbronn und Schwaigern =  Kr. 
  Über Mengen und Sigmaringen = 6 Kr. 
  Mergentheim = 12 Kr. 
  Ravensburg = 6 Kr. 
  Schramberg = 4 Kr. 
  Tuttlingen = 4 Kr. 
 

Die Korrespondierenden Postämter 1849 
Donaueschingen Bahlingen; Hechingen; Rottweil; Schömberg; Schwenningen 

Stuttgart; Tübingen
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Tarifübersicht ab 1.5.1851/58 bis 30.09.1862 
Nach dem Postamt Kr. Nach dem Postamt Kr. Nach dem Postamt Kr. 

AACH 3 HEITERSHEIM 3 PHILIPPSBURG 6 
ACHERN 6 HILZINGEN 3 RADOLFZELL 3 
ADELSHEIM 9 HÖLLSTEIG 3 RANDEGG 3 
AGLASTERHAUSEN 9 HORNBERG 3 RAPPENAU 6 
ALLENSBACH 3 HÜFINGEN 3 RASTATT 6 
ALTBREISACH 3 HUNDHEIM 9 RENCHEN 6 
APPENWEIER 6 ICHENHEIM 3 RIEDERN 3 
BADEN - BADEN 6 JESTETTEN 3 RIEGEL 3 
BEROLZHEIM 9 KANDERN 3 RIPPOLDSAU 3 
BEUGGEN 3 KARLSRUHE 6 ROTHENFELS 6 
BIBERACH 3 KEHL 6 SÄCKINGEN 3 
BISCHOFSHEIM a. R. 6 KENZINGEN 3 SALEM 3 
BISCHOFSHEIM a. T. 9 KIPPENHEIM 3 ST. BLASIEN 3 
BLUMBERG 3 KLEINLAUFENBURG 3 ST. GEORGEN 3 
BLUMENFELD 3 KÖNIGSCHAFFHAUSEN 3 SCHALLSTADT 3 
BONNDORF 3 KÖNIGSHOFEN 9 SCHAPBACH 3 
BOXBERG 9 KONSTANZ 3 SCHILTACH 3 
BRETTEN 6 KORK 6 SCHLIENGEN 3 
BRUCHSAL 6 KRAUTHEIM 9 SCHÖNAU 3 
BUCHEN 9 KROZINGEN 3 SCHOPFHEIM 3 
BÜHL 6 KÜLSHEIM 9 SCHWETZINGEN 9 
BURG 3 LADENBURG 9 SINGEN 3 
BURKHEIM 3 LAHR 3 SINSHEIM 6 
DINGLINGEN 3 LANGENBRÜCKEN 6 STADEL 6 
DURLACH 6 LANGENDENZLINGEN 3 STAUFEN 3 
DURMERSHEIM 6 LENZKIRCH 3 STEINEN 3 
DÜRRHEIM 3 LÖFFINGEN 3 STEISSLINGEN 3 
EBERBACH 9 LÖRRACH 3 STETTEN a. k. M. 3 
EFRINGEN 6 LUDWIGSHAFEN 3 STOCKACH 3 
EICHTERSHEIM 6 MALSCH 6 STOLLHOFEN 6 
EIGELTINGEN 3 MANNHEIM 9 STÜHLINGEN 3 
ELZACH 3 MARKDORF 3 SULZBURG 3 
EMMENDINGEN 3 MEERSBURG 3 THIENGEN 3 
ENDINGEN 3 MERCHINGEN 9 TODTNAU 3 
ENGEN 3 MÖHRINGEN 3 TRIBERG 3 
EPPINGEN 6 MESSKIRCH 3 ÜBERLINGEN 3 
ERNSTTHAL 9 MOSBACH 9 VILLINGEN 3 
ETTENHEIM 3 MÜHLBURG 6 VÖHRENBACH 3 
ETTLINGEN 6 MÜLLHEIM 3 WAGHÄUSEL 6 
FREIBURG 3 MUGGENSTURM 6 WAIBSTADT 9 
FREUDENBERG 9 MUNZINGEN 3 WALDKIRCH 3 
FURTWANGEN 3 NECKARBISCHOFSHEIM 9 WALDSHUT 3 
GAGGENAU 6 NECKARGMÜND 9 WALLDÜRN 9 
GEISINGEN 3 NEUSTADT 3 WEINGARTEN 6 
GENGENBACH 3 OBERKIRCH 3 WEINHEIM 9 
GERLACHSHEIM 9 OBERLAUCHRINGEN 3 WERTHEIM 9 
GERNSBACH 6 OBERSCHEFFLENZ 9 WIESENBACH 9 
GRABEN 6 OFFENBURG 3 WIESLOCH 6 
GRIESBACH 3 OPPENAU 3 WILFERDINGEN 6 
HARDHEIM 9 ORSCHWEIER 3 WOLFACH 3 
HASLACH 3 OSTERBURKEN 9 ZELL a. H. 3 
HAUSACH 3 PETERSTHAL 3 ZELL i. W. 3 
HEIDELBERG 9 PFORZHEIM 6  
HEILIGENBERG 3 PFULLENDORF 3  
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Tarifänderung ab 01.10.1858 
Der innerbadische Tarif „über 20 Meilen = 9 Kreuzer“ fällt weg! Es galt nun nur noch „über      10 
Meilen = 6 Kreuzer. In der Tariftabelle sind also alle  

„9 Kr.“ durch „6 Kr.“ zu ersetzen. 
 

Tarifänderung ab 01.05.1859 
Einführung einer Landpost. Tarifunterteilung:  

bis 3 Meilen = 1 Kreuzer 
über 3 bis 10 Meilen = 3 Kreuzer 

Es wurde eine neue Entfernungsübersicht geschaffen, für Postämter die max. 3 Meilen (ca.     22,2 
Km) voneinander entfernt lagen:  

Von der Postexpedition DONAUESCHINGEN nach:  
Blumberg Löffingen

Blumenfeld Möhringen
Bonndorf Neustadt
Dürrheim St. Georgen
Geisingen Villingen
Hüfingen Vöhrenbach

 
Tarifänderung ab 01.10.1862 

Einheitsporto im INLAND (Baden) bis 1 Loth = 3 Kr., jedes weitere Loth 3 Kr. Ortsbriefe kosten 
ebenfalls 3 Kr.! 
 

Tarifänderung ab 01.07.1864 
Ortsbriefe kosten nun wieder 1 Kr.! 
 

Tarifänderung ab 01.01.1868 
Einheitstarif bis 1 Loth = 3 Kr. über 1 Loth bis 15 Loth 7 Kr. Ortsbriefe 1 Kr. 

 
Tarife nach Bayern, Preußen, Thurn u. Taxis 

Siehe Tarifliste 
Tarif nach Württemberg 

Württemberg  trat erst Mitte Oktober 1851 dem DÖPV bei; danach die Regel: bis 10 Meilen       3 
Kr.,  über 10 Meilen bis 20 Meilen = 6 Kr., über 20 Meilen = 9 Kreuzer. Gültig bis zum 31.12.1867. 

Tarif nach Österreich 
Generell 9 Kr. Erfolgte die Beförderung über den Leitweg „Schweiz“ (Konstanz > St. Gallen), dann 
erhöhte sich das Porto um die Transittaxe von 3 Kr. Ab etwa 1859 fiel auch diese Transittaxe fort, 
da der Leitweg nur noch über Württemberg bzw. Bayern lief. 

Gesamttaxe = Porto 3/6/9 Kr. für den DÖPV + 3 Kr. Schweizer Transittaxe. 
Postämter in Vorarlberg und Tyrol 

Nach dem Postamt Kr. Nach dem Postamt Kr. Nach dem Postamt Kr. 
Balzers 9 Imst 12 Schruns 9 
Betzau 9 Landeck 12 Seefeld 12 
Bludenz 9 Lermos 12 Silz 12 
Bregenz 9 Mals 12 Stuben 12 
Campo Dolcino 12 Miemingen 12 Telfs 12 
Daalas 9 Nassereut 12 Vaduz 9 
Dornbirn 9 Nauders 12 Zierl 12 
Egg 9 Pfunds 12  
Feldkirch 9 Reutte 12  
Fliersch 12 Ried 12  
Hohenems 9 St. Anton 12   
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Tarif nach bzw. über Frankreich 
Ab 1846 bis 13.12.1856: 
Nach dem deutschen Grenzpostamt Kehl = 6 Kr. 
Ab 1.1.1857 bis 31.12.1871: Generell 3 Kr. innerbadische Taxe bis zum Grenzpostamt. 
 

Tarif nach Italien über die Schweiz 
A) Nach Österreichisch Italien der „Lombardei“ bis 1859:  

Porto 9 Kr. über 20 Meilen + 3 Kr. Transit ab Nov. 1852 (davor 6 Kr.) 
B) Nach Österreichisch Italien „Venetien“ bis 1866: 

Porto 9 Kr. über 20 Meilen + 3 Kr. Schweizer Transit ab Nov. 1852 (davor 6 Kr.). Ab ca. 
1860 Leitwegänderung über Tyrol; kein Transitzuschlag. 

C) Nach dem Königreich „Sardinien“ bzw. „Italien“: 
Porto bis zur Schweizer Grenze 3 Kr. + Schweizer Transit 6 Kr. + italienische Taxe. 

 
Tarif nach der Schweiz 

Ab dem 23.4.1852 bis 1868: 
Bis zum Grenzpunkt „Basel / Schaffhausen“ = 3 Kr.  
Ab 1855: Grenzpunkt „Konstanz / Schaffhausen“ = 3 Kr. für die östlichen Kantonen der  
 Schweiz: Appenzell, Glarus, Graubünden, St. Gallen, Thurgau. Sonst wie vor. 
Ab 1859: Grenzpunkt nur noch „Basel / Schaffhausen“. Zuzüglich des Schweizer Tarifes von  

    3 Kr. bzw. 6 Kr.  
 
Für den Grenzrayon nach den aufgeführten Schweizer Ortschaften galt eine Gesamttaxe von  
3 Kreuzer. Die Großherzoglich Badische Postexpedition konnte ab Oktober 1852 bis August 1868 
innerhalb 5 Meilen (37 Km), danach bis 30.6.1875 innerhalb 7 Meilen (51,8 Km) zum moderierten 
Porto nach folgenden Schweizer Postorten versenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus dem Buch von  
Erich Wickersheim. 

 
Ab 1868: Einheitstarif bis 1 Loth = 7 Kr. 
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Grenzrayon ab 10. 1868 – 1875; Tarif 3 Kr.; Entfernung 7 Meilen = 52,5 Km. 
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Besondere Briefe, Marken und Stempelfarben 

Mi. Nr. 1a auf Brief 

10 Briefe bekannt. 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 16, 3 Kreuzer eng gezähnt 

 
Marke bei diesem Postamt nicht nachgewiesen! 

 

Mi. Nr. 21a/b auf Brief 

Kein Brief registriert! 
 

Einziehung der 18 Kr. – Marke: Im „Verzeichnis der von den Postanstalten infolge Erlasses vom 
22. 9. 1868 Nr. 43273 eingelieferten Freimarken a 18 Kr.“ findet sich für die Postexpedition 
„Donaueschingen“ die Anzahl der Rücklieferung: 

200 Stück 
Die Rücklieferung erfolgte am 4.10.1868 
 

Mi. Nr. 22a/b auf Brief 

Kein Brief registriert! 
 

Landpostmarken auf Brief 

Mi. Nr. P2x(11) auf Brief nach Thannheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : PE Donaueschingen  
Ziel : LO Thannheim/Donaueschingen 
Marke : Mi. Nr. P2x(11) Datum: 1871.08.05. 
Stempel : Typ 5 s. 
Tarif : 3 Kr. Porto + 30 Kr. Provision. 
Leitweg : Landpost. 
Reg. Nr. : 2837  
Prüfung :  
Auktion : Erhardt, Sammlung Koch, 12.1989, Los 8210,  

  Ausruf EUR 4.000,-- + Aufgeld. 
Bemerkung:  

373. Köhler 06.2020, Los 
2843, gepr. Stegmüller, 
vollrandig, Ausruf EUR 
250,-- 
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Mi. Nr. 2x(9), lose, mit Stempel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rücklieferung der 12 Kr.  - Marken 

12 Kr. Landpostmarken wurden zurückgeschickt am 25.01.1871: 100 Stück,  
Schalterbestand 30 Stück. 
 

Literatur 

 Einführung einer Landpost RS Nr. 124/1996 
 Postgeschichte von Donaueschingen RS Nr. 125/1997 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reg. Nr.: 3731; Blockstück, LP 2x(9) mit Stempel 
„Donaueschingen“ Typ 6. Prüfung: Seeger. 
Auktion: 5. Kruschel, 03.1975, Los 360, Zuschlag 
EUR 2.000,-- + Aufgeld.
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Briefe, Übersicht  

Mi. Nr. 1a+2a auf Brief nach Konstanz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a+2a auf Brief nach Engen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a+2a auf Brief nach Engen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a+2a auf Brief nach Freiburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Konstanz 
Marke : Mi. Nr. 1a + 2a Datum: 1852.03.04. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + Bestellgeld. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0255  
Prüfung : 
Auktion : Ladewig 1996 
Bemerkung: - 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Engen 
Marke : Mi. Nr. 1a + 2a Datum: 1851.07.11. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + 1 Kr. Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2446  
Prüfung : 
Auktion :   
Bemerkung:- 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Engen 
Marke : Mi. Nr. 1a + 2a Datum: 1852.04.16. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + 1 Kr. Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0458  
Prüfung : 
Auktion : 43. Feuser 1998. 
Bemerkung: - 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Freiburg 
Marke : Mi. Nr. 1a + 2a Datum: 1851.11.21. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + 1 Kr. Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0014  
Prüfung : 
Auktion : 77. Larisch 1984 
Bemerkung: - 
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Mi. Nr. 1a+2b auf Brief nach Stühlingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a+2a auf Brief nach Konstanz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a+2a auf Brief nach Bonndorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a+3a auf Brief nach Karlsruhe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a+3a auf Brief nach Bonndorf 
 
 

 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Stühlingen 
Marke : Mi. Nr. 1a + 2b Datum: 1852?.04.12. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2 s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + 1 Kr. Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0906  
Prüfung : 
Auktion : 22. Kruschel 1985 
Bemerkung: - 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Konstanz 
Marke : Mi. Nr. 1a + 2a Datum: 1852.09.12. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + 1 Kr. Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2444  
Prüfung : 
Auktion : 22. Kruschel 1985 Los 15 
Bemerkung: - 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Bonndorf 
Marke : Mi. Nr. 1a + 2a Datum: 185?.02.01. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel  Typ 1(027 8) s. 
Tarif : Bis 10 Meilen 3 Kr. + Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2813  
Prüfung : Brettl 
Auktion : 77. Rauhut, 08.2003, Los 157, Ausruf EUR 1.400,--  
   + Aufgeld. 
Bemerkung:

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Karlsruhe 
Marke : Mi. Nr. 1a + 3a Datum: 1851.07.26. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : 6 Kr. bis 20 Meilen + 1 Kr. Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2278 
Prüfung : 
Auktion : 175. Grobe, 1979 
Bemerkung: - 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Bonndorf 
Marke : Mi. Nr. 1a + 3a Datum: 1852.08.11. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : Über 1 Loth 2 x 3 Kr. bis 10 Meilen + 1 Kr.  
   Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0264  
Prüfung : 
Auktion : Ladewig 1996 
Bemerkung:  



Nummernstempel „27“ Postverwaltung ca. 1755 Donaueschingen 

027-31 
Rainer Brack 

Mi. Nr. 1a+3a auf Brief nach Freiburg, 1851.06.19. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a+3a auf Brief nach Konstanz, 1851.06.08. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1a + 3a auf Brief aus Donaueschingen nach Konstanz, 30.05. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Freiburg 
Marke : Mi. Nr. 1a + 3a Datum: 1851.06.19. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : Bis 20 Meilen 6 Kr. + Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2814  
Prüfung : 
Auktion : Chiani, 05.2003, Los 2072, Zuschlag EUR 1.500,--  

  + Aufgeld. 
Bemerkung: -  

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Konstanz 
Marke : Mi. Nr. 1a + 3a Datum: 1851.06.08. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : Bis 20 Meilen 6 Kr. + Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3252  
Prüfung : 
Auktion :  
Bemerkung: -  

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Konstanz 
Marke : Mi. Nr. 1a + 3a Datum: 185?.05.30. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : Bis 20 Meilen 6 Kr. + Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 4872  
Prüfung : 
Auktion : 350. Köhler, 09.2012, Los 4364A, Ausruf   

EUR 1.000,- + Aufgeld. 
Bemerkung: -  
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Mi. Nr. 1a+4a auf Brief nach Mannheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 2a auf Brief nach Schaffhausen, Frühverwendung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Mannheim 
Marke : Mi. Nr. 1a + 4a Datum: 1851.10.22. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : 9 Kr. über 20 Meilen + 1 Kr. Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0024  
Prüfung : 
Auktion :  Ladewig 1996 
Bemerkung: - 

Absender : PE Donaueschingen Ziel: Schaffhausen/Schweiz 
Marke : Mi. Nr. 2a  Datum: 1852.03.28. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : Portobrief 
Leitweg : Über Basel/Schaffhausen. 
Reg. Nr. : 4670  
Prüfung : Stegmüller 
Auktion : 117. Rauhut, 01.2009, Los 11, Ausruf  

  EUR 1.200,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: Frühbrief in die Schweiz! Marken waren erst ab  
      Oktober 1852 zugelassen. Epfänger zahlte  

     15 Rappen. 
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Mi. Nr. 3a(2) auf Brief nach Österreichisch Italien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 1b+2b auf Brief nach Heiligenberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 4b+6 auf Brief nach Österreichisch Italien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5 auf Brief nach Bonndorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus Donaueschingen Ziel: Österreichisch Italien 
Marke : Mi. Nr. 3a(2) Datum: 1851.07.02. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 1(027 8) s. 
Tarif : 9 Kr. Porto über 20 Meilen im DÖPV +  
   3 Kr. Schweizer Transit. 
Leitweg : Über Konstanz und Schweiz. 
Reg. Nr. : 1852 
Prüfung : 
Auktion : Kohler 01.2005, Los 0263, Zuschlag EUR 760,-- +  
   Aufgeld. 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Heiligenberg 
Marke : Mi. Nr. 1b + 3b Datum: 185?.08.22. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 2 fach, 2 x 3 Kr. + Bestellgeld. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 1656  
Prüfung : 
Auktion :  
Bemerkung:  

Absender : PE Donaueschingen Ziel: Österreichisch Italien 
Marke : Mi. Nr. 4b + 6 Datum: 185?.12.09. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 9 Kr. Porto über 20 Meilen im DÖPV + 3 Kr.  
   Schweizer Transit. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0587  
Prüfung : 
Auktion : 9. Kruschel 26.11.1976 Los Nr. 54 
Bemerkung: Weiterfranko 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Bonndorf 
Marke : Mi. Nr. 5 Datum: 1859.10.28. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 1 Kr. Porto bis 3 Meilen  
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0848  
Prüfung : 
Auktion : Sammlung Dr. Koch. 
Bemerkung: - 
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Mi. Nr. 5+6 auf Brief nach Stühlingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5+6 auf Brief nach Bonndorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5(4) auf Brief nach Grüningen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5+10a auf Brief nach Konstanz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 5+6 auf Brief nach Konstanz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Stühlingen 
Marke : Mi. Nr. 5 + 6 Datum: 185?.09.30. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 3 Kr. Porto + Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 1872  
Prüfung : 
Auktion : 74. Württemb. Auktionshaus 8.2000. 
Bemerkung: Weiterfranko 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Bonndorf 
Marke : Mi. Nr. 5 + 6 Datum: 185?.12.09. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) . 
Tarif : 3 Kr. Porto + Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0380 
Prüfung : 
Auktion : 96. Rauhut, 01.2006, Los 214 Ausruf EUR 250,--  +  
   Aufgeld. 
 
Bemerkung:  

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: LO Grüningen 
Marke : Mi. Nr. 5(4) Datum: 185?.092.09. 
Stempel : Nr. „27“ s.; Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 3 Kr. Porto + Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0588 
Prüfung : 
Auktion : 
Bemerkung: 4er – Streifen senkrecht. 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Konstanz 
Marke : Mi. Nr. 5 + 10a Datum: 185?.12.09. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 3 Kr. Porto + Bestellgeld 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 0644 
Prüfung : 
Auktion : 
Bemerkung: Weiterfranko 

Absender : Aus PE Donaueschingen. Ziel: PE Konstanz 
Marke : Mi. Nr. 5 + 6  Datum: 185?.11.05. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + Bestellgeld.  
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 2052  
Prüfung : 
Auktion : 71. Rauhut, 11.2002., Los 10302, Ausruf EUR 100,- 

   + Aufgeld. 
Bemerkung: Frankatur! 
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Mi. Nr. 5+8 auf Brief nach Konstanz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Donaueschingen. Ziel: PE Konstanz 
Marke : Mi. Nr. 5 + 8  Datum: 185?.03.24. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen + Bestellgeld.  
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 4379  
Prüfung : 
Auktion : 327. Köhler, 05.2006, Los 1733, Ausruf EUR 350,--  
   + Aufgeld. 
Bemerkung: - 
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Gezähnte Marken 

Mi. Nr. U12+19a+23 auf Ganzsache nach Stockach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 9+10a auf Brief nach Riedöschingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 9(3) auf Brief nach Engen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 20a+23 auf Brief nach Italien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: Mailand/Italien 
Marke : Mi. Nr. 20a + 23 Datum: 1851.07.02. 
Stempel : Typ 8 s. 
Tarif : 10 Kr. Gesamttaxe. 
Leitweg : Über Konstanz und Schweiz. 
Reg. Nr. : 2130 
Prüfung : 
Auktion : 
Bemerkung: - 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Engen 
Marke : Mi. Nr. 9(3) Datum: 186?.05.06. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 4 s. 
Tarif : 3 Kr. Porto  
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 1224 
Prüfung : 
Auktion :   
Bemerkung:  

Absender : PE Donaueschingen  
Ziel : LO Riedöschingen/PE Blumberg 
Marke : Mi. Nr. 9 + 10a Datum: 186?. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 3 Kr. Porto + Landposttaxe 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 1271 
Prüfung : 
Auktion : 
Bemerkung:  

Absender : PE Donaueschingen Einschreiben Ziel: PE Stockach 
Marke : Mi. Nr. U12 + 19a + 23 Datum: 186?.04.13. 
Stempel : Typ 6 s. 
Tarif : 3 Kr. Porto + Einschreiben 7 Kr. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2179  
Prüfung : 
Auktion : 62. Württemb. Aukt. Haus 1997; Los Nr. 1276, 
Bemerkung: Nur dieser Brief bekannt. 



Nummernstempel „27“ Postverwaltung ca. 1755 Donaueschingen 

027-37 
Rainer Brack 

Mi. Nr. 18+20b+23 auf Brief nach Rom 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 17a(3) auf Brief nach Villingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 21a auf Brief nach Schillingsfürst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 11b+18 auf Brief nach Siebenbürgen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: PE Villingen 
Marke : Mi. Nr. 17a(3) Datum: 186?.10.26. 
Stempel : Typ 5 s. 
Tarif : 3 Kr. Porto. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 2883  
Prüfung : Englert 
Auktion : Erhardt, Sammlung Koch, 06.1990, Los 8159,  
   Zuschlag EUR 800,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: - 

Absender : PE Donaueschingen Ziel: Schillingsfürst/Bayern 
Marke : Mi. Nr. 21a  Datum: 186?.05.22. 
Stempel : Typ 5 s. 
Tarif : 2 facher Brief im DÖPV über 20 Meilen. 
Leitweg : Bahnpost 
Reg. Nr. : 4007  
Prüfung : Englert 
Auktion : 74. Lenz, Singen, 08.04.2004, Los 2783, Ausruf  

  EUR 1.300,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: - 

Absender : PE Donaueschingen Ziel: Siebenbürgen/Ungarn 
Marke : Mi. Nr. 11b + 18 Datum: 186?.01.16. 
Stempel : Nr. „27“, Nebenstempel Typ 6 s. 
Tarif : 9 Kr. im DÖPV über 20 Meilen. 
Leitweg : Über Österreich 
Reg. Nr. : 4102  
Prüfung : Englert 
Auktion : 
Bemerkung: Stempel. 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: Rom/Kirchenstaat 
Marke : Mi. Nr. 18+20b+23 Datum: 1868.11.3. 
Stempel : Typ 6 s. 
Tarif : 13 Kr. Porto, frankiert bis zur Grenze Kirchenstaat. 
Leitweg : Über die Schweiz. 
Reg. Nr. : 1731  
Prüfung :  
Auktion : 
Bemerkung: Destination, sehr seltener Tarif; nur 9 Monate  
      gültig! 
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Mi. Nr. 10aI auf Brief nach Rottenburg; roter Gummi. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 18+23(2) auf Brief nach Wolferdingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 23(3)+24 auf Brief nach Riedöschingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. 14 auf Brief nach Staufen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : PE Donaueschingen Ziel: Staufen/Württemberg 
Marke : Mi. Nr. 14 Datum: 186?.03.08. 
Stempel : Typ 4 s. 
Tarif : 1 Kr. für Drucksache. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 3913  
Prüfung :  
Auktion : Erhardt, Sammlung Koch, 12.1990, Los 2189,  
   Zuschlag EUR 220,-- + Aufgeld. 
Bemerkung: - 

Absender : PE Donaueschingen  
Ziel : LO Riedöschingen/PE Blumberg 
Marke : Mi. Nr. 23(3) + 24 Datum: 186?.12.29. 
Stempel : Typ 6 s. 
Tarif : 3 Kr. Porto + 3 Kr. Provision. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 1707   
Prüfung :  
Auktion : 
Bemerkung:-  

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: LO Wolferdingen 
Marke : Mi. Nr. 18 + 23(2) Datum: 1868.11.28. 
Stempel : Typ 6 s.. 
Tarif : 3 Kr. Porto + 2 Kr. Provision. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 4167   
Prüfung : Englert 
Auktion : 
Bemerkung:   

Absender : PE Donaueschingen Ziel: Rottenburg/Neckar 
Marke : Mi. Nr. 10aI mit rotem Gummi Datum: 186?.01.07. 
Stempel : Nr. „27“ s., Nebenstempel Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 3 Kr. Porto bis 10 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Briefpost. 
Reg. Nr. : 4151  
Prüfung : Seeger 
Auktion : Neumann, 11.2001, Los 70, Zuschlag EUR 700,--  

  + Aufgeld. 
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Mi. Nr. 17a(2)+19a auf Brief nach dem LO Sumpfohren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi. Nr. ? auf Ganzsache nach Calcutta/Indien. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reiseschein von Donaueschingen nach Stockach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : PE Donaueschingen  
Ziel : LO Sumpfohren/PE Hüfingen 
Marke : Mi. Nr. 17a(2) + 19b  Datum: 186?.01.16. 
Stempel : Typ 6 s.. 
Tarif : 7 Kr. für 2 fachen Brief + Provision. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. : 4257  
Prüfung : Englert 
Auktion : 
Bemerkung: - 

Reiseschein nach Stockach, Auktion Ladewig 
1991, Sammlung Graf, Ausruf EUR 170,-- + 
Aufgeld.; Los 3248. 

Absender : Aus PE Donaueschingen Ziel: Calcutta/Indien 
Marke : Mi. Nr. U12 + 19a + 20a(2) Datum: 1870.05.11. 
Stempel : Typ 7 s. Rückseite: Marseille  2E/13 Mai 70;  
   Calcutta 5. JUV, 70. 
Tarif : 3 Kr. Porto für Baden + 24 Kr. für Frankreich. 
Leitweg : Über Frankreich 
Reg. Nr. : 4463  
Prüfung : 
Auktion : Feuser, 2007. 
Bemerkung: Eingangsstempel von Marseille: 13 .5. In Calcutta  

 5 Juni. Marken nachträglich montiert! 
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Mi. Nr. 10a auf Telegramm aus Hamburg über Donaueschingen nach Tuttlingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Absender : PE Donaueschingen (Telegramm aus Hamburg)  
Ziel : Tuttlingen/Württemberg 
Marke : Mi. Nr. 10a  Datum: 1860.10.31. 
Stempel : Nr. „27“ s.; Typ 2(027 10) s. 
Tarif : 3 Kr. bis 10 Meilen im DÖPV. 
Leitweg : Briefpost 
Reg. Nr. :  
Prüfung : Muss geprüft werden. 
Auktion : Gärtner, 06.2011, Zuschlag EUR 12.000,- + Aufgeld. 
Bemerkung: - 
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Einführung der Landpost, von R. Laschinger 
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